
Suchergebnisse: Weinkultur

0 – Römischer Weinbau erreicht Rhein und Mosel 

Gallien und Germanien * Nach der Eroberung Galliens durch Julius Cäsar weiten die Römer ihren

Einfluss bis an den Rhein aus. Mit Soldaten, Händlern und Siedlern verbreiten sich auch

römische Weinkultur und Weinbau. Entlang von Rhein und Mosel entstehen in den folgenden

Jahrzehnten erste größere Anbaugebiete. 

500 – Klöster und Bistümer bewahren die Weinkultur 

Gebiete des heutigen Deutschlands * Mit der Ausbreitung des Christentums steigt der Bedarf an

Wein für die Feier der Eucharistie. Bistümer, Klöster und kirchliche Grundherren pflegen deshalb

bestehende Weinberge, vor allem an Rhein und Mosel, und geben Kenntnisse über Anbau,

Kelterung und Lagerung weiter. Wein entwickelt sich zugleich zu einem wichtigen Handels- und

Wirtschaftsgut. Die weitere Ausbreitung des Weinbaus in Regionen wie Franken lässt sich jedoch

erst seit dem 8. Jahrhundert sicher schriftlich nachweisen. 
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